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Sehr geehrte Frau Kollegin, 

als Anlage übersende ich Ihnen die Antwort auf Ihre o. a. Frage. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Anette Kramme 

Parlamentarische Staatssekretärin 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Wilhelmstraße 49, 10117 Berlin 

Postanschrift: 11017 Berlin 

Tel. +49 30 18 527-2660 

Fax +49 30 18 527-2664 

buero.kramme@bmas.bund.de 

Berlin, 10. Juli 2023  
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Anlage 

Schriftliche Frage im Juni 2023 

Arbeitsnummer 466 

Frage Nr. 466: 
Welche Fortschritte macht die Bundesregierung mit ihren im Koalitionsvertrag zwischen 
SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP angekündigten Bestrebungen „Gemeinsam mit 
den Kirchen prüfen wir, inwiefern das kirchliche Arbeitsrecht dem staatlichen Arbeitsrecht 
angeglichen werden kann“ (bitte ausführen)? 

Antwort: 

Der Koalitionsvertrag für die 20. Legislaturperiode sieht für den Bereich des kirchlichen Ar-

beitsrechts folgenden Prüfauftrag vor: „Gemeinsam mit den Kirchen prüfen wir, inwiefern 

das kirchliche Arbeitsrecht dem staatlichen Arbeitsrecht angeglichen werden kann. Verkün-

dungsnahe Tätigkeiten bleiben ausgenommen.“ 

Nachdem zunächst interne Abstimmungen zur Strukturierung des Prozesses stattgefunden 

haben, führt das Bundesministerium für Arbeit und Soziales aktuell Gespräche zur weiteren 

Umsetzung dieses Prozesses. Es ist geplant, den Prüfauftrag aus dem Koalitionsvertrag in 

einer Arbeitsgruppe zu behandeln. Diese wird im zweiten Halbjahr 2023 ihre Arbeit nach 

der Sommerpause aufnehmen.  


